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Mit Bingen am Rhein verbindet man auf die Schnelle das Binger Loch, das 

Niederwalddenkmal sowie den Wein. Letzteres nicht wegen der bestückten 

Rebfläche, nach der Bingen in Rheinland-Pfalz nur an 15. Stelle rangiert,1 

sondern wegen der sich im Sommer auf den Straßen drängenden Touris-

ten, die dem Wein zusprechen und dazu singen und schunkeln. Vermutlich 

niemand - der Rezensent eingeschlossen - kennt dagegen den Namen von 

Simon Zacharias Coblenz, obwohl dieser durch Einheirat in die „florierende 

Weinhandlung seines Schwiegervaters“ - „sowohl der Weinhandel als auch 

die Weinerzeugung (lagen) fast ausschließlich in den Händen jüdischer 

Familien“ (S. 85 - 86) - sowie durch andere geschäftliche Tätigkeiten einer 

der wohlhabendsten Bürger der Stadt war, was man auch an dem Wohn-

haus der Familie in der Kirchstraße 3 (die Umschlagvorderseite zeigt ein 

Foto des Eingangstors) ablesen kann. 

Der an zweiter Stelle genannte Verfasser der vorliegenden Familienge-

schichte,2 die in der Schriftenreihe Arbeitskreis Jüdisches Bingen3 er-

scheint, ist ein Nachkomme der Binger Familie Coblenz und kann aus dem 

reichen Fundus der Familienüberlieferung schöpfen, aus der auch ein Groß-

 
1 https://de.wikipedia.org/wiki/Bingen_am_Rhein [2025-07-24; so auch für die wei-
teren Links]. 
2 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1358107653/04  
3 Der Arbeitskreis wurde 1998 gegründet; seine Zielsetzung ist die „Aufrechterhal-
tung der Erinnerung an die Juden in Bingen und Umgebung“ (S. 1). - Vgl. 
https://www.juedisches-bingen.de/  

https://de.wikipedia.org/wiki/Bingen_am_Rhein
https://d-nb.info/1358107653/04
https://www.juedisches-bingen.de/


teil der Abbildungen in dem Band stammen, Der andere hat sich mit ihm 

zusammengetan, ausgehend von seiner Beschäftigung mit dem jüdischen 

Friedhof seiner Heimatstadt Ottweiler/Saar, aus der die Familie Coblenz 

stammt.  

Daß der Rezensent diesen Band kurz vorstellt, hat allerdings nichts mit der 

Person von Simon Zacharias Coblenz zu tun, sondern allein mit dessen 

viertem und jüngsten Kind Ida (1870 - 1942), die als Ida Dehmel (sie war in 

zweiter Ehe mit dem Dichter Richard Dehmel verheiratet) letzthin in IFB in 
zwei Rezensionen vorgestellt wurde.4 Aus ihren Erinnerungen wird in dem 
Band umfänglich zitiert (überhaupt enthält der Text zahlreiche ausführliche 
Zitate5) und dazu ist ihr ein eigener Abschnitt (S. 176 - 183)6 im Kapitel 3. 
Die Nachkommen von Simon und Emilie Coblenz gewidmet. In dem unter 
Denkmalschutz stehenden Dehmelhaus7 in Blankenese bei Hamburg haben 
sich Die Ahnenporträts der Binger Familie Coblenz (S. 184 - 200) erhalten. 
Der Anhang enthält vier Stammtafeln, ein umfangreiches Literatur- und 
Quellenverzeichnis sowie den Dank der Verfasser8 und schließt mit den Ab-
bildungen der Umschläge und Nennung der Titel der Publikationen9 des Ar-
beitskreises Jüdisches Bingen, der auf S. 222 dafür wirbt, Mitglied [zu] wer-
den. 

Klaus Schreiber 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und Wis-
senschaft 
 
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=13239  

 
4 “Ihr Leben war bis zum Rand erfüllt" : die Familienkorrespondenz (1887-1942) 
/ Ida Dehmel. Hrsg. von François Van Menxel und Hans-Joachim Hoffmann. - Ba-
den-Baden : Tectum-Verlag, 2024. - VII, 1168 S. ; 24 cm. - ISBN 978-3-68900-
089-9 : EUR 199.00 [#9356]. - Rez.: IFB 25-2 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=13103 - Ida Dehmel : "Schwarz oder weiß, nur nit 
grau" / Carolin Vogel. - 1. Aufl. - Leipzig : Hentrich & Hentrich, 2025. - 80 S. : Ill. ; 
16 cm. - (Jüdische Miniaturen ; 335). - ISBN 978-3-95565-718-5 : EUR 8.90 
[#9692]. - Rez.: IFB 25-3  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=13223  
5 Sie werden in nicht weniger als 623 Fußnoten belegt. 
6 Abb. 61 (S. 179) zeigt Stefan George mit wallender Mähne vor dem Binger El-
ternhaus Ida Dehmels. Zuvor tritt bereits in Abb. 28 (S. 71) „Der achtundzwanzig-
jährige Stefan George im Freundeshaus Coblenz zu Bingen (1896)“ ins Bild (lt. 
„Text auf der Rückseite des Fotos“. 
7 https://de.wikipedia.org/wiki/Richard-Dehmel-Haus  
8 Sie sollten einen Artikel über Simon Zacharias Coblenz für die Wikipedia verfas-
sen, der dann im Artikel über Bingen in der Rubrik Persönlichkeiten mit Bezug zur 
Stadt verlinkt werden könnte. 
9 Einige Bände liegen in zweiter Auflage vor, einer sogar bereits in dritter. Der vor-
liegende Band erschien zuerst 2017 und wurde nicht zuletzt wegen der seitdem 
erschienenen Publikationen über Ida Dehmel neu herausgegeben. 
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